
Vorwort

Mıt dem Erscheinen dieses es der _Z_9itschrift Althebraistik verbindet sıch eın
Wechsel iın der redaktionellen Betreuung s1ie geschıeht nunmehr in Leıipzıg
Großer ank ist der bısherigen 10N unter der Federführung Von Herrn Prof.
Dr Hans-Peter üller geschuldet, der die Zeıtschrift mıt begründet und einem
achtbaren Erfolg geführt hat Nac  cklıch eingeschlossen In dıesen Dank seijen dıe
Mitarbeıiterinnen und Miıtarbeıter in Müunster, übıngen und anderen Orten Herr
Professor Müller wırd der e1tsSCc auch weıterhın als Herausgeber mıt Rat und
Tat ZUT Seıte stehen.
er ang ist schwer 1€e6Ss gılt auch dıe rucklegung einer Fachzeıtschrift
GewI1isse Unausgeglıchenheıiten erwıesen sıch als aum vermeıdbar:; s1e betreffen VOTI

em dıe Umschrift des Hebräischen dıe Autoren ergeht somıt dıe Bıtte, ernst-
naft prüfen, ob S1e das Umschrıftsystem des Theologischen Wörterbuchs
en JTestament gebrauchen können. Fuür dıe Umsc  en ist eın Zeıiıchensatz
erstellt, der 1M Internet unter der Adresse

www.uni-leipzig.de/-at/zah/fonts.htm
verfügbar se1in wIırd.
DIie bıblıographısche Dokumentatıon erstreckt sıch in dıesem Heft auf lexikalısche
Studıen; S1e wırd Isbald wıeder in gewohnter Weıse erscheıinen.
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